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2. Deutsches IBRA - Symposium und Workshop - Würzburg - 1. - 2. Juli 2011

Komplexverletzung Hand und Unterarm
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, liebe Freunde!

Die Komplexverletzungen der Hand und des Unterarms stellen uns oft vor grosse Heraus-
forderungen was den Funktionserhalt und die Behandlungsstrategien angehen. Die differen-
zierten Aufgaben von Unterarm, Handgelenk und Hand erfordern entsprechend angepasste 
Versorgungen.

Im Rahmen der Erstversorgung ist in der Regel eine umfassende, definitive Rekonstruktion 
von Leitstrukturen, Knochen und Gelenken möglich. Sekundäre Gelenkrekonstruktionen 
oder plastische Deckungen sind nicht selten sekundär erforderlich. Komplexverletzungen der 
oberen Extremität treten jedoch zuweilen im Rahmen von Mehrfachverletzungen auf und 
erfordern eine schnelle, minimal invasive Erststabilisierung. Das richtige Timing und eine gute 
Planung der definitiven Rekonstruktion sind dann der Schlüssel zum Erfolg. Aktuelle Ver-
sorgungsstrategien werden aus Sicht unterschiedlicher Kliniken dargestellt und diskutiert. 
Hierzu konnten wir neben Traumatologen und Handchirurgen aus den eigenen Reihen auch 
sehr erfahrene Dozenten aus Italien, Österreich und den Niederlanden gewinnen.

Aufgeteilt in Symposium und Workshop bietet die Veranstaltung den idealen Rahmen, sich 
einerseits über den aktuellen Stand der Themen auszutauschen und andererseits die gewon-
nenen Erkenntnisse übend an Präparaten anzuwenden. 

In Zusammenarbeit mit dem Institut für Anatomie werden wir am Präparat verschiedene 
Zugangswege praktizieren, die uns auch schwer zugängliche Bereiche z.B. am proximalen 
Unterarm aufzeigen. Die Darstellung der neurovaskulären Leitbahnen, deren Mobilisation 
und die Anwendung moderner, multidirektional winkelstabiler Osteosynthesen werden Ge-
genstand des Workshops sein.

Wir würden uns sehr über Ihre wertvolle Teilnahme an der Veranstaltung freuen, welche 
diesjährig im schönen historischen Würzburg stattfindet – vielleicht gönnen Sie sich ja eine 
lohnenswerte kurze Auszeit vor oder nach der Veranstaltung. 

	 Es grüßen Sie herzlich
	
	

	

	 Prof. Dr. med. 	 Prof. Dr. med. 	 	
	 Hermann Krimmer 	 Rainer Meffert 	 	
	 Ravensburg 	 Würzburg 
                   

Vorwort 
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Wissenschaftliche Tagungsleitung
Prof. Dr. Rainer Meffert, Direktor der Klinik und Poliklinik für Unfall-, 
Hand-, plastische- und Wiederherstellungschirurgie 
Universitätsklinikum Würzburg
Prof. Dr. Hermann Krimmer, Zentrum für Handchirurgie, Ravensburg

Veranstalter
IBRA
International Bone Research Association

Repräsentiert durch: 
José Manuel Vázquez, Executive Director, Basel / Schweiz

Registrierungen und Administration
IBRA - International Bone Research Association
Hochbergerstrasse  60E, CH-4057 Basel
Tel. +41 61 319 05 05, Fax +41 61 319 05 19
info@ibra.ch, www.ibra.ch

Zertifizierung
Fortbildungspunkte bei der Bayerischen Landesärztekammer sind beantragt.

Tagungsorte 
Vorträge	 Hörsaal Zentrum Operative Medizin (ZOM)
	 Universitätsklinikum Würzburg
	 Oberdürrbacher Str. 6, Haus A1/A2, D- 97080 Würzburg
	 www.klinik.uni-wuerzburg.de

Workshop	 Institut für Anatomie und Zellbiologie
	 Lehrstuhl II, Koellikerstrasse 6, D- 97070 Würzburg
	 www.klinik.uni-wuerzburg.de

Allgemeine Informationen        
Rendez-vous

    in
 Würzburg!
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Allgemeine Informationen 

Teilnehmer	
Workshop: max. 30 Teilnehmer (nach Eingang der Anmeldung)

Teilnahmegebühr
Symposium 	 IBRA	Mitglieder	      EUR	 50.-
	 Nicht	Mitglieder	      EUR	 120.-
	 Assistenzärzte	      EUR	 55.-
	 Studenten	      EUR	 0.-

Workshop	 IBRA	Mitglieder	      EUR	 120.-
	 Nicht	Mitglieder	      EUR	 290.-
	 Assistenzärzte	      EUR	 180.-

Anmeldeschluss 17. Juni 2011 
Anmeldungen nach dem 17. Juni 2011 werden mit einer Bearbeitungspauschale von 
zusätzlich EUR 40 belastet. 
Absagen bis 7 Tage vor Kursbeginn werden mit einer Stornogebühr von 25% der 
Teilnahmegebühr belastet, wenn der Kursplatz nicht weiter belegt werden kann. 

Banküberweisung (EUR)
Bank Sarasin & Cie AG, CH-4002 Basel
Konto Nr.: 6010055.4001
Clearing Nr.: 8750
Swift Code: SARACHBB
IBAN: CH17 0875 0060 1005 5400 1

Kreditkarten	 VISA	 MasterCard	

Rahmenprogramm
Gemeinsames Abendessen im Restaurant Nikolaushof, Würzburg am Freitag, 01. Juli 2011. 
Kosten pro Person inklusiv Getränke EUR 35.- (nicht in der Teilnahmegebühr enthalten).

Unterkunft	
Hotel Rebstock, Neubaustraße 7, D- 97070 Würzburg, Tel.:  +49 (0)931-30930
Fax: +49 (0)931-3093100, E Mail: rebstock@rebstock.com

Weitere Hotels unter:
Eigenbetrieb Congress -Tourismus -Wirtschaft, Am Congress Centrum, D- 97070 Würzburg
Tel.: +49 (0)931-37-2335, Fax: +49 (0)931-37-3652, tourismus@wuerzburg.de
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08:00 - 09:00  	 	 Registrierung

09:00 - 09:15	 	 Begrüßung und Eröffnung des Symposiums
	 	 	 	 Vázquez – Krimmer – Meffert
  		 	 	
	 Sitzung I	 	 	 Topographische Anatomie, Kinematik & Operative Zugangswege
			    	
09:15 - 09:30	 	 Faszien, Muskeln & Neurovaskuläre Leitbahnen       	 D. Drenckhahn
	 	 	
09:35 - 09:50	 	 Kinematik von Unterarm und Carpus            	  W. Hintringer
	 	 	
09:55 - 10:10	 	 Sicherer Korridor für die Externe Fixation     	 J. Koebke	
	 	
10:15 - 10:30	 	 Zugänge zu Phalangen, Metacarpus und Carpus  	 M. Langer

10:35 - 10:50	 	 Zugänge Distaler Unterarm und Ulnocarpal	 H. Krimmer	
	 	 	 	 	 	
10:55 - 11:10	 	 Zugänge Proximaler Unterarm               	 Ch. Pezzei
	 	 	
11:15 - 11:45 	 	 Kaffeepause

09:15 - 11:45	 	 Parallel und im Wechsel zu den Vorträgen: 
	 	 	 	 Life-Schaltungen aus dem OP

	 Sitzung II		  Akutmanagement 			 
 			   	
11:45 - 11:55	 	 Komplextrauma: «Total care oder Damage Control»	          R. Meffert
	 	 	
12:00 - 12:20	 	 Phalangen, Metacarpus und Carpus  	 M. Leixnering              
	
12:25 - 12:40	 	 Unterarm und Ellenbogen	 	 R. Meffert

12:45 - 13:30	 	 Mittagspause

	 	 	 	                                    	  

Freitag, 1. Juli 2011
Grosser Hörsaal des Zentrums für Operative Medizin (ZOM)
Universitätsklinikum Würzburg (UKW)
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	 Sitzung III		  Definitive Rekonstruktion & Komplikationsmanagement 
			    			   	
13:30 - 13:45	 	 Deckung von Weichteildefekten	  	 R. Jakubietz	 	 	
13:50 - 14:05	 	 Phalangen, Metacarpus und Carpus	 M. Ritt              	 	 	
14:10 - 14:25	 	 Distaler Radius & Pilon Radiale	 	 Ch. Ranft	
14:30 - 14:40	 	 Galeazzi Verletzung	 	 F. Nienstedt 	
14:45 - 15:00	 	 DRUG und der Stellenwert der Ulnakopfprothese	 M. Sauerbier	
15:00 - 15:15	 	 Kaffeepause	 	
	
15:15 - 15:30	 	 Monteggia Verletzung	 	 U. Stöckle
			    			   	
15:35 - 15:50	 	 Radiuskopffrakturen: Rekonstruktion, Resektion, Ersatz?	 L. Müller

15:55 - 16:10	 	 Essex-Lopresti Verletzung	 	 H. Bail

	 Sitzung IV		  Podiumddiskussion

16:15 - 17:15	 	 «Besondere Herausforderungen und ihre Lösung»	 Alle
	 	 	
19:00 		 	 Abendessen im Nikolaushof (Busabfahrt: 18:30)

Freitag, 1. Juli 2011
Grosser Hörsaal des Zentrums für Operative Medizin (ZOM)
Universitätsklinikum Würzburg (UKW)
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  		 	 	 Anatomie - Praktische Übungen

08:30 - 08:40	 	 Begrüßung und Einführung 	 	 D. Drenckhahn 

08:45 - 09:15 	 	 Kurze Filmdemonstration der Zugangswege 	 Meffert & Mitarbeiter		 	
09:30 - 10:30	 	 Zugänge und Versorgung: 	  	 M. Langer, M. Ritt 
	 	 	 	 Phalangen und Metacarpus	 	 M. Leixnering, K. Schmidt  

10:30 - 10:45	 	 Kaffeepause

10:45- 12:15	 	 Zugänge und Versorgung: 	 	 Ch. Ranft, H. Krimmer,
	 	 	 	 Distaler Unterarm und Ulnocarpal	 	 M. Sauerbier
	 	 	 	 	 	 	
12:15- 13:15	 	 Mittagspause

13:15 - 15:00	 	 Zugänge und Versorgung: Proximaler Unterarm  	 L. Müller, U. Stöckle
	 	 	 	 1. Boyd, 2. Thomson, 3. Henry 	 	 R. Meffert, Ch. Pezzei
	 	 	 	 	 	 	 	
15:00 		 	 Kursende, Verabschiedung der Teilnehmer, Zertifikate           

Samstag, 2. Juli 2011
Institut für Anatomie und Zellbiologie
der Universität Würzburg



Dem Klinikum der Universität Würzburg gehören 19 Kliniken mit Polikliniken und drei selb-
ständige Polikliniken sowie vier klinische Institute an. Integriert sind vier experimentell aus-
gerichtete Institute bzw. Abteilungen. Dem Klinikum sind darüber hinaus 6 Berufsfach-
schulen des Gesundheitswesens angeschlossen. Im Jahr werden etwa 50’000 Patienten 
stationär sowie etwa 195’000 Kranke ambulant behandelt.

 Das Interdisziplinäre Zentrum für Klinische Forschung (IZKF) stellt die Verbindung zwischen 
klinisch-theoretischer Forschung und klinischer Forschung her.  Auf zahlreichen Gebieten 
der Grundlagen- und klinischen Forschung sind die Ärzte und Naturwissenschaftler der 
UKW, national wie international führend und richtungsweisend. Das Universitätsklinikum 
Würzburg ist mit der Medizinischen Fakultät der Universität Würzburg, die zu den ältesten 
und traditionsreichsten medizinischen Fakultäten Deutschlands zählt, eng verbunden. 

Das moderne Gesundheitszentrum ZOM | ZIM, bestehend aus Zentrum Operative Medizin 
und Zentrum Innere Medizin vereint die wichtigsten Kliniken und Polikliniken unter einem 
Dach. Die Klinik und Poliklinik für Unfall-, Hand-, Plastische und Wiederherstellungschirur-
gie (Chirurgische Klinik II) deckt das gesamte Spektrum der Unfall- und Wiederherstel-
lungschirurgie, Handchirurgie sowie Plastischen und Ästhetischen Chirurgie einschließlich 
Replantationen ab. Es werden pro Jahr über 3’000 Operationen aus dem ambulanten 
und stationären Bereich durchgeführt und in der Poliklinik an ca. 8’000 Patienten etwa 
15’000 ambulante Behandlungen (Notfälle und geplante Behandlungen) vorgenommen. 
Mit jährlich ca. 500 Schockraumeinsätzen und ca. 150 Polytraumaversorgungen wurde das 
Klinikum im Jahr 2009 zum einzigen überregionalen Traumazentrum der Region zertifiziert.

8	 www.ibra.ch



	 www.ibra.ch

IBRA ist eine finanziell unabhängige und international orientierte non-profit Organisation für den
spezialisierten Fachbereich und der Grundlagenforschung. Das Interesse der IBRA gilt insbe-
sondere der zukunftsgerichteten Förderung der Knochenforschung und den Behandlungskon-
zepten mit Schwerpunkten:
	 •	 Maxillofaziale und orthopädische Rehabilitation
	 •	 Medizinische Behandlung und chirurgische Vorgehensweisen
	 •	 Materialforschung und Systementwicklungen
	 •	 Biomechanik
	 •	 Osteointegration, Knochenbildung, Gewebereaktionen und Knochenbiologie
	 •	 Tissue engineering

IBRA unterstützt die Entwicklung innovativer Lösungsansätze in einer freundlichen und kollegialen 
Atmosphäre. Zukunftsorientiertes, unvoreingenommenes Handeln und internationale Akzeptanz 
bilden die Basis für beste Unterstützung bei der Durchführung von fortschrittlichen Forschungs-
projekten und die Förderung der persönlichen Entwicklung. Als internationales Forum mit einem 
weitreichenden Netzwerk ermöglicht IBRA den Erfahrungs- und Wissensaustausch in der ange-
wandten Knochen- und Gewebe-Forschung, weit über geographische und kulturelle Grenzen
hinaus.

Geschichte
IBRA wurde am 25. September 2004 in Zürich (Schweiz) auf Initiative von 18 zukunftsorientierten 
Chirurgen und Forschern gegründet. Oberstes Ziel ist der Austausch von Fachwissen, die Promo-
tion neuer wissenschaftlicher Entwicklungen, die Erforschung des musculo-skelettalen Systems, 
koordinierte multi -zentrische Forschung und eine hoch spezialisierte und fortschrittliche Ausbil-
dung.

Forschungsunterstützung
IBRA bietet finanzielle Unterstützung für Forschungsprojekte im Bereich der Knochenbiologie und 
der Weiterentwicklung oder Neuentwicklung von Implantatsystemen für die maxillofaziale und 
Extremitäten-Chirurgie. Im Mittelpunkt stehen Innovation und Eignung in der praktischen An-
wendung, wobei der größte Anteil der zur Verfügung stehenden Gelder für angewandte Forschung 
und klinische Studien eingesetzt wird. Die übrigen Gelder werden für die Grundlagenforschung 
eingesetzt.

Weiterbildung
Der Weiterbildungsbereich von IBRA bietet im Besonderen spezialisierte Kurse in der Anwendung 
von spezifischen Behandlungsmethoden. Ein besonderes Anliegen ist die Ausbildung der IBRA-
Mitglieder, der hochqualifizierten Ärzte sowie der Forscher von Morgen. Dies wird mit einem ent-
sprechenden Programm für Stipendien unterstützt.

IBRA · International Bone Research Association
Hochbergerstrasse  60E, CH-4057 Basel
Tel. +41 61 319 05 05, Fax +41 61 319 05 19, www.ibra.ch

IBRA 
(International Bone Research Association)
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	 Fakultät

	 PD Dr. Hermann J. Bail 	 Nürnberg, DE		
	                                   	 hermann-josef.bail@klinikum-nuernberg.de      

	 Prof. Detlev Drenckhahn 	 Würzburg, DE
			   drenckhahn@uni-wuerzburg.de
	 Prim. Dr. med. Wolfgang Hintringer	 Korneuburg, AT
			   wolfgang.hintringer@korneuburg.lknoe.at 
	 Dr. Rafael Jakubietz	 Würzburg, DE		
			   jakubietz_r@klinik.uni-wuerzburg.de
	 Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Koebke 	 Köln, DE		
			   juergen.koebke@uk.koeln.de
	 Prof. Dr. Hermann Krimmer 	 Ravensburg, DE		
			   krimmer@handchirurgie-ravensburg.de
	 PD Dr. Martin Langer 	 Münster, DE		
			   langer.martin@ukmuenster.de
	 Dr. Martin Leixnering 	 Wien, AT		
			   m.leixnering@aon.at
	 Prof. Dr. Rainer Meffert 	 Würzburg, DE		
			   meffert_r@chirurgie.uni-wuerzburg.de
	 Prof. Dr. Lars Müller 	 Köln, DE		
			   lars.mueller@uk-koeln.de
	 Dr. Frank Nienstedt 	 Meran, IT		
			   frank.nienstedt@asbmeran-o.it
	 Dr. Christoph Pezzei	 Wien, AT		
			   c.pezzei@utanet.at
	 Dr. Christoph Ranft	 Kiel, DE		
			   chranft@lubinus-klinik.de
	 Prof. Dr. Marco Ritt	 Amsterdam, NL		
			   ritt@vumc.nl
	 Prof. Dr. Michael Sauerbier	 Bad Soden Am Taunus, DE	
			   msauerbier@kliniken-mtk.de
	 Prof. Dr. Ulrich Stöckle 	 München, DE		
			   klinik@uchir.me.tum.de
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Registrierung und Zahlungs-Formular
2. Deutsches IBRA - Symposium und Workshop  
Würzburg 1. - 2. Juli 2011
Komplexverletzung Hand und Unterarm

Wichtige Angaben zur Registrierung: Anmeldeschluss ist der 17. Juni 2011 
Die Registrierung beinhaltet die Teilnahme am Symposium und/oder Workshop, 
Verpflegung während den Pausen, Mittagessen am 1. und/oder 2. Juli 2011; nicht
inbegriffen ist die Teilnahme am Rahmenprogramm vom 1. Juli 2011.
Bitte verwenden Sie ein Formular pro Anmeldung und schreiben Sie gut leserlich. Ihre 
Angaben werden für Namensschilder, Zertifikate und andere benötigte Dokumente ver-
wendet. Sie können das Formular an Fax +41 61 319 05 19 senden. 
Ihre Registrierung ist erst nach Erhalt der Zahlung definitiv.
 

Medizinischer Bereich:

      Orthopädie              Traumatologie               Handchirurgie              Plastische Chirurgie 
Titel

Vorname	 	 	 Name
	
Institution

Abteilung

Adresse 1

Adresse 2

Postleitzahl /Ort	 	                                    Land

Telefon	 	 	 Telefax

E-Mail

Teilnahmegebühr:    	 Symposium 	 IBRA	Mitglieder	 	 EUR	 50.-
	 	 	 	 Nicht	Mitglieder	 	 EUR	 120.-
	 	 	 	 Assistenzärzte (mit Nachweis)	 EUR	 55.-
	 	 	 	 Studenten (mit Nachweis)	 EUR	 0.-  
	 	            	 Workshop	 IBRA	Mitglieder	 	 EUR	 120.-
	 	 	 	 Nicht	Mitglieder	 	 EUR	 290.-
	 	 	 	 Assistenzärzte	 	 EUR	 180.-
Anmeldungen nach dem 17. Juni 2011 werden mit einer Bearbeitungspauschale von zusätz-
lich EUR 40 belastet. Absagen bis 7 Tage vor Kursbeginn werden mit einer Stornogebühr von 
25% der Teilnahmegebühr belastet, sofern der Kursplatz nicht weiter belegt werden kann.	 	

Rahmenprogramm (in Teilnahmegebühr nicht inbegriffen):
Teilnahme am Nachtessen EUR 35.-:	 ja	 	 nein 
Präferenz: 	 Fleisch		 Fisch	 	 Vegetarisch

Nachtessen für Begleitperson(en):  EUR 35.- pro Person          Total E  

Name der Begleitperson(en)

Präferenz: 	 Fleisch		 Fisch	 	 Vegetarisch
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Registrierung und Zahlungs-Formular
2. Deutsches IBRA - Symposium und Workshop  
Würzburg 1. - 2. Juli 2011
Komplexverletzung Hand und Unterarm

Zahlungen:

Alle Zahlungen sind ausschliesslich in EURO zu bezahlen und an IBRA Administration 
Office zu richten. Bitte vermerken Sie: Symposium Würzburg, 2011.  

Angaben für die Banküberweisung:  

Bank Sarasin & Cie AG, CH-4002 Basel
Bankkonto Nr.: 6010055.4001	 	 Swift Code: SARACHBB
Clearing no.: 8750	 	 	  	 IBAN: CH17 0875 0060 1005 5400 1

Etwaige Bank-/Überweisungs-Spesen sind durch den Teilnehmer zu tragen.

Kreditkarten:                             

      VISA                           MasterCard                        

Karten Nr.: 

CVC Card Verification Code:

Verfalldatum:             / 

Name auf der Karte:

Datum: 	 	 	Unterschrift: 

Impfbestätigung und Haftungsentlastung
                              
Ich bestätige hiermit, dass ich ordnungsgemäss gegenüber den üblichen übertrag-
baren Krankheiten geimpft bin, welche beim Arbeiten an Präparaten übertragen 
werden könnten. Auch bestätige ich, dass mögliche Verletzungen und Komplikationen 
während den Übungen durch meine persönliche Versicherungsgesellschaft gedeckt 
sind. 

Ich entlaste die Kursorganisatoren von jeglicher Verpflichtung bezüglich den möglichen 
Verletzungen und Komplikationen, welche während dem Workshop entstehen könnten.

Datum: 	 	 	Unterschrift: 
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